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Lehrer. — Das Gebiet der Jugendfürsorge ist in seiner Art ein Kind der Neuzeit.
Die beiden genannten Schriften sind geeignet, über wichtige Bestrebungen aufzu
klären. — VVe.

* Krankenkasse
des Vereins katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz.

(Bundesamtlich anerkannte Kasse.)

Schon wieder beklagen wir den Hinschied eines lieben Krankenkassamit-
gliedes. In Arbon, am Bodensee, starb nämlich rasch, erst 40 Jahre alt:

4 Herr Karl Baumgartner, Lehrer.
Obwohl an einer gut besoldeten Lehrstelle wirkend, trat er 1915 auch

unserer Kasse bei, erwägend, daß in so teuern Zeiten Krankheiten doppelt
und dreifach drücken. Wenn er auch während der kurzen Zeit seiner Mit-
gliedschaft nicht in den Fall kam, Krankengelder zu beziehen, hat er durch
seine Beiträge doch an so vielen kranken Kollegen ein edles Werk vollbracht.

k. I

Verantwortlicher Herausgeber: Berein katholischex Lehrer und Schulmänner der Schweiz.

Druck und Versand durch
Eberle ck Rickenbach, Verleger in Einsiedeln.

Inseratenannahme
durch die Publicitas A.-G. Luzern.

Jahrespreis Fr. S.S0 Umland P°rwU - Preis der 32 mm breiten Petitzeile 15 Rp.
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„Sprürtio und Gedeto für die Klein-
kinderschule und die ersten Schuljahre".

Zwanzig Seiten mit Umschlag und farbigem
Titelbilde. BischSflM approbiert. Preis 10 Ct.

Eberle S Rickenbach in Einstedeln.
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Druck und vertag von Kberte â Vickenbach »n Kinfiedeln,

„Wimm und Lies!"
Bischöflich empfohlen- GrzählungZsammlung. Bisher erschienen SZS Nummern zu k« Seiten. Jede Nummer einzeln

zehn Centimes. Ti« ganze Sammlung in SS Leinwandbänden für Schul- und BolkZbibliotheken lostet SS Franken.

Inhaltsübersicht der einzelnen Nummern
von z. A. M., Lehrer in A.

Serie II. Volksbibliothek.
12930/31. Chr. v. Schmid: Gustachius. Die Lebensgeschichte dieses Heiligen ist recht

anz ehend sowohl nach Inhalt als Form. Eustachius, ein berühmter, römischer Feldherr,
muß seines Glaubens wegen fliehen, verliert seine Gattin und seine beiden Söhne, die er
nach 16-jähriger, qualvoller Trennung wieder findet. Preis 30 Cts.

132/133. Fr. SelaS: Bernhard oder: Wie man sich das Bett macht, so li-gt man, gut
oder schlecht. Bernhard hat eine sehr gute Erziehung. Als Geselle arbeitet er in einer pro-
testantischen Gegend, wird von einem protestantischen Mädchen umgarnt und geehelicht. Die
Frau setzt eS durch, dab die Kinder protestantisch getauft und erzogen werden. Der Bater
tut keinen energischen Widerstand und stirbt so unverhofft und »»versehen als Abtrünniger
der katholischen Kirche.

Ihr Heiratsluftigen in paritätischen Gemeinden! schöpfet euch hier eine Lehre! WM- Zur Massenverbreitung
gegen Mischehen.
C. Ar and: Art lastt »rieht van Art. Georg erbt von seinem Bater, der im Säufer-
Wahnsinn starb, das Laster der Trunksucht, daß er als entflohener Galeerensträfling im
größten Elend stirbt. Preis 20 Cts.

Eine wahre und ernste Lehre.

134. A. Amman», Pfr.: I». Thoovostu» Florentini, der schweizerische Sozialist in
der Mönchskutte, als Priester, als Erzieher der Jugend, als Pfleger der Kranken und als
Vater der Armen. — vr. P. E. Planta, ein Protestant, nennt Theodosius den größten Phi-
lantrop, den die Schweiz hervorgebracht hat. Es ist das Empfehlung genug, sein Leben zu
studieren und als Borbild zu wählen.
„Foretto das weltberühmte Heiligtum" wird auf fünf Seiten wahrheitsgetreu geschildert.
Preis 10 Cts.

133. A. v. Baldingen: Auf gefährliche»» Pfaden. Erinnerungen eines französischen
Priesters auf seinen Reisen durch die Schweiz 1734—1798. Preis 10 Cts.

Ganz originell.

136- C. Arand: In der Irre. Erlebnisse eines Dienstmädchens, das die größten Gefahren
bezol. Religion und Unschuld herzhaft überwindet, werden geboten.

Jungfrau, das ist was für dich.

Sa »nähr »nir Gott helfe. Durch einen falschen Eid stiehlt N. einer Witwe 700
Gulden. Gottes Arm traf ihn bald und schwer.

„Doouinensthlost in der Sahara" bildet den Schluß dieses Bändchens. Preis
10 Cts.

137. E. A. Haller: General Kudnrig Galton do Koni«. Dieses christliche Offi-
zierslcben ist einzig schön, man möchte es als eine lebendige Predigt bezeichnen, über alles
das, was dem Soldatenstande nottut. Preis 10 Cts.

Jüngling oder Mann! hier hast du SriegSIeben und Gottesdienst enge mit einander verkettet. lDG" Zur
Massenverbreitung für angehende Wehrmänner.

Offene Lehrstelle.
Wörschwit.

Infolge Resignation der bisherigen Inhaberin wird an-
mit eine Lehrstelle für eine Lehrerin an der hiesigen Unter-
schule zur Wiederbesetzung ausgeschrieben. Gehalt Fr. 1600.—
(Wohnugsentschadigung inbegriffen).

Anmeldungen sind bis 19. November 1916 zu richten
an den Schulratspräsidenten I. Büchler.

Mörschwil, 28. Okt. 1916.

159 Die Schulratskanzlei.
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